
Tier der Woche: Daisy sucht
ein Zuhause

Die ruhige Daisy sucht ein Heim. Foto: Tierheim Kreis Unna

Oft steckt eine traurige Geschichte dahinter, wenn Tierheime
ein Tier aufnehmen: Das Miteinander klappt nicht so recht, der
Zeitaufwand ist zu groß oder die Anschaffung unüberlegt. Das
Tierheim Kreis Unna nimmt Abgabe- und Fundtiere auf und sucht
ein neues Zuhause – heute für Daisy.

Daisy ist eine schüchterne Katze, die im Tierheim durch ihre
scheue Art leider zu oft unberücksichtigt bleibt. Als Fundtier
kam sie ins Tierheim, wodurch nicht viel über ihre Herkunft
bekannt ist. Gesucht wird ein liebevolles Zuhause, in dem die
Fellnase sich glücklich und geborgen fühlt, mit genügend Platz
für einen Rückzugsort. Zu viele tierische Mitbewohner stressen
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Daisy, daher sollte sie höchstens mit weiteren ruhigen Katzen
zusammenwohnen.

Gesucht: Neubesitzer
Potentielle Neubesitzer sollten sich vor der Anschaffung im
Klaren sein, dass Haustiere, insbesondere aus dem Tierheim,
keine  Kuscheltiere,  unüberlegte  Geschenke  oder  kurzfristige
Seelentröster  sind.  Es  sind  fühlende  Lebewesen  mit
Bedürfnissen und Verpflichtungen für den Besitzer, ein ganzes
Tierleben lang. Die Entscheidung ein Tier aufzunehmen sollte
also  wohl  überlegt  und  nicht  überstürzt  werden.  Mehr
Informationen  zum  Tierheim  gibt  es  auf  www.kreis-
unna.de  (Suchbegriff:  Tierheim).  PK  |  PKU

Drei Verabschiedungen bei der
Stadt Bergkamen

Von  rechts:  Bürgermeister  Bernd  Schäfer,  Walter  Kärger,
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Cornelia Betke, Sabine Latzer-Mühle

Im  Rahmen  einer  kleinen  Feierstunde  verabschiedete
Bürgermeister Bernd Schäfer mit Walter Kärger, Sabine Latzer-
Mühle und Cornelia Betke drei verdiente Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Stadt Bergkamen in den Ruhestand.

Nach seinem erfolgreich abgeschlossenem Studium zum Diplom-
Volkswirt begann Herr Kärger im Jahr 1986 seinen Dienst bei
der Stadt Bergkamen. Anfangs war er in dem Sachgebiet Zentrale
Beschaffung tätig. Im Jahr 1989 wechselte Herr Kärger zur
Wirtschaftsförderung.  Hier  war  er  seit  2017  bis  heute
Stabsstellenleiter.  Weiterhin  war  Herr  Kärger  seit  2018
Vertreter der Betriebsleitung des Eigenbetriebes Breitband der
Stadt Bergkamen.

Frau Latzer-Mühle begann im Jahr 1992 ihr Anerkennungsjahr zur
Sozialarbeiterin und war seit dem 01.07.1993 bis heute im
Jugendamt  tätig.  Dort  war  sie  unter  anderem  für  das
Rückführungsmanagement,  dem  Aufbau  eines  Heimkatasters,  dem
Aufbau und Entwicklung von neuen ambulanten Angeboten sowie
für  die  Beteiligung  bei  Hilfeplanung  von  über  15-jährigen
untergebrachten  Jugendlichen  und  der  Betreuung  der  uns
zugewiesenen  unbegleiteten,  minderjährigen  Flüchtlingen
zuständig.

Frau  Betke  begann  im  Jahr  1976  ihre  Ausbildung  zur
Verwaltungsfachangestellten  bei  der  Stadt  Bergkamen.  Nach
ihrer erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung war Frau Betke im
Schulverwaltungsamt tätig. Im Jahr 1998 wechselte Frau Betke
zum Sachgebiet Bürgerbüro in dem sie bis heute tätig war.

Anlässlich ihres Eintrittes in den Ruhestand wurden die drei
durch  Bürgermeister  Bernd  Schäfer,  Leiter  Zentrale  Dienste
Thomas  Hartl,  Gleichstellungsbeauftragte  Martina  Bierkämper
und Klaus Teise (Personalrat) verabschiedet.

,,Für die langjährige Unterstützung und die außergewöhnliche



Verbundenheit  mit  der  Stadt  Bergkamen  möchte  ich  mich
ausdrücklich bedanken. Ich wünsche Herrn Kärger, Frau Latzer-
Mühle und Frau Betke für ihren neuen Lebensabschnitt alles
Gute“, drückte Bürgermeister Bernd Schäfer seine Wertschätzung
aus.

Lions  Club  öffnet  das  2.
Fenster  des
Weihnachtskalenders 2021
Die Losnummern der Weihnachtskalender-Aktion des Lions Club
BergKamen  sind  gezogen.  Hier  sind  nun  die  Nummern  für
Donnerstag, 2. Dezember. Die Gewinne können bei den jeweiligen
Geschäften  und  Unternehmen  direkt  abgeholt  werden.  Es  ist
dafür  vom  Lions  Club  keine  Frist  gesetzt  worden.  Die
glücklichen  Gewinner  von  Gutscheinen  können  sich  also
gründlich  überlegen,  wie  sie  ihn  eintauschen  wollen.  Die
Gutscheine behalten auch nach dem Lockdown ihre Gültigkeit.

Trotz Corona hat der Lions Club BergKamen auch in diesem Jahr
die Kalenderaktion zur Adventszeit wieder mit großem Erfolg
durchführen  können.  Alle  Kalender  sind  verkauft.  Dank
zahlreicher  Sponsoren  war  es  möglich,  die  Herstellung  des
Kalenders außerhalb der Einnahmen aus dem Kalenderverkauf zu
finanzieren. Der Lions Club wird also auch im kommenden Jahr
wieder  in  der  Lage  sein,  bei  zahlreichen  Projekten
unterstützend mit dabei zu sein. „Unser Dank gilt deshalb den
vielen Sponsoren, die durch Preise und Geld geholfen haben“,
so der Lions Club BergKamen,

Hier nun die Gewinnnummern:
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02. Dezember 2021 Gewinn Los-Nummer

Maiwald Klavier &
Flügel Galerie

1 Blockflöte im Wert von 38,00
EUR

3912

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

3464

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

2618

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

3031

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

1465

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

2170

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

1922

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

1788

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

2394

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

421

Kaufhaus Schnückel
Bergkamen

Warengutschein im Wert von
25,00 EUR

1516

Bernd Böhne, Kamen
1×2 Ticketgutscheine für „Das

Ruhrical“
2045

Busemann GmbH
1 Bussy Überraschungspaket,

Wert von 10,00 EUR
1615

Busemann GmbH
1 Bussy Überraschungspaket,

Wert von 10,00 EUR
1249

Busemann GmbH
1 Bussy Überraschungspaket,

Wert von 10,00 EUR
3948

Busemann GmbH
1 Bussy Überraschungspaket,

Wert von 10,00 EUR
3325



Busemann GmbH
1 Bussy Überraschungspaket,

Wert von 10,00 EUR
2133

Der VKU-Nikolaus kommt an die
Haltestellen
Ho, Ho, Ho!  Der VKU-Nikolaus ist ab 06.
Dezember  mit  seinen  Lieblingsschlitten
unterwegs:  Der  prominente  Geschenke-
Bringer fährt mit dem Bus zu den großen
Haltestellen im Kreis Unna. Dort verteilt
er – mit nötigem Sicherheitsabstand, Mund-
Nasenschutz  und  Handschuhen  –  leckere,
einzeln  verpackte  Lebkuchenpakete  für
große und kleine Fahrgäste.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten Servicezentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: 20 ct) oder im Internet www.fahrtwind-online.de
oder über die fahrtwind App (kostenloser Download im Google
Play Store oder im App Store).
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Meet a jew – Begegnung mit
dem Judentum im 6. Jahrgang
der Willy-Brandt-Gesamtschule
Im Rahmen des Religionsunterrichts des 6. Jahrgangs der Willy-
Brandt-Gesamtschule  Bergkamenhatten  die  Schülerinnen  und
Schüler des islamischen Religionskurses von Herrn Kavak und
des  christlichen  Religionskurses  von  Frau  Vennes  am  30.
November

Einen  Interessanten  Religionsunterricht  erlebte  der  6.
Jahrgang  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  mit  Vika  und  Steve,
Foto: N. Kavak

die Gelegenheit ihre Fragen zum Judentum einer gläubigen Jüdin
und einem gläubigen Juden zu stellen.

Vika und Steve machten diese Begegnungen mit dem Projekt „Meet
a jew“, initiiert vom Zentralrat der Juden, möglich.

Wie selten eine solche Begegnung ist, wurde direkt zu Beginn
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durch eine Schätzfrage deutlich. Obwohl die Schülerinnen und
Schüler bisher noch nie eine Jüdin/einen Juden kennengelernt
haben, schätzten sie die Prozentzahl der Juden auf der Welt
deutlich höher als die geringe Zahl von 0,25% ein.

Die Schülerinnen und Schüler nutzten diese Gelegenheit, um den
beiden all die Fragen zu stellen, die sie zuvor im Unterricht
gesammelt  hatten.  Sie  waren  besonders  überrascht  von  den
Gemeinsamkeiten, die das Judentum mit dem Christentum und dem
Islam  verbindet,  aber  auch  von  den  Anfeindungen  und
Vorurteilen, mit denen Juden bis heute konfrontiert werden.

Mit diesen Eindrücken im Gepäck werden sich die Schülerinnen
und Schüler in den kommenden Wochen weiter mit dem Judentum
beschäftigen und anhand eines Stationenlernens das Gelernte
weiterhin gemeinsam vertiefen. Dabei werden die Schülerinnen
und Schüler des muslimischen und des christlichen Glaubens
jeweils zu zweit gemeinsam die Inhalte erarbeiten.

 

Ab  Donnerstag  wieder
Maskenpflicht  für
Schülerinnen und Schüler auch
am Sitzplatz
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Schulministerin  Yvonne
Gebauer.

Das  Landeskabinett  hat  in  seiner  heutigen  Sitzung  auf
Vorschlag von Schul- und Bildungsministerin Yvonne Gebauer die
Rückkehr  zur  Maskenpflicht  im  Unterricht  am  Sitzplatz
beschlossen.  Schul-  und  Bildungsministerin  Yvonne  Gebauer
erklärte: „In der gegenwärtigen Situation, in der wir uns auch
mit einer neuen Virusvariante auseinandersetzen müssen, haben
wir aus Gründen der Vorsicht entschieden, die Maskenpflicht im
Unterricht am Sitzplatz wieder einzuführen. Wir wollen damit
auch in den kommenden Wochen den für unsere Schülerinnen und
Schüler so wichtigen Präsenzunterricht sichern. Meine oberste
Priorität ist und bleibt es, die Schulen offenzuhalten. Gerade
in  der  Pandemie  ist  es  entscheidend,  dass  für  Kinder  und
Jugendliche ihr Schulalltag weiterhin gewährleistet ist, sie
Struktur  und  Halt  bekommen.“  Damit  werden  auch  die
Rückmeldungen aus der Schulgemeinschaft aufgenommen, die sich
durch die Rückkehr zur Maskenpflicht im Unterricht auch bei
den Schülerinnen und Schülern sicherer fühlt.

Die Maskenpflicht am Sitzplatz gilt ab morgen, den 2. Dezember
2021,  wieder  an  allen  Schulen  des  Landes.  Die
Coronabetreuungsverordnung wird entsprechend geändert. Mit der
Wiedereinführung  der  Maskenpflicht  am  Sitzplatz  bleiben
zugleich die behördlichen Anordnungen von Quarantänemaßnahmen
auf ein unbedingt erforderliches Maß beschränkt. Sofern nicht
außergewöhnliche  Umstände  (zum  Beispiel  Ausbrüche  oder
Auftreten von neuen Virus-Varianten) vorliegen, wird sich die
Anordnung von Quarantänen wieder nur auf die infizierte Person
beziehen.
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Die  Maske  am  Sitzplatz  gilt  ab  sofort  auch  wieder  für
Ganztags-  und  Betreuungsangebote,  darüber  hinaus  für  alle
sonstigen  Zusammenkünfte  im  Schulbetrieb  (Konferenzen,
Besprechungen,  Gremiensitzungen),  sofern  ein  Mindestabstand
von 1,50 Metern nicht eingehalten werden kann.

Lediglich  auf  dem  Außengelände  der  Schulen  (Schulhof,
Parkplatz) gilt wie bisher grundsätzlich keine Maskenpflicht.

GSW bitten ihre Kundinnen und
Kunden  um  Zählerstände:
oftmals  Verzicht  auf
Sichtablesungen vor Ort
Die  GSW  Gemeinschaftsstadtwerke  versenden  in  diesen  Tagen
mehrere  zehntausend  Anschreiben  mit  allen  wichtigen
Informationen zur diesjährigen Zählerablesung. Aus Gründen des
Infektionsschutzes  haben  sich  die  Stadtwerke  erneut  dazu
entschieden,  auf  persönliche  Sichtablesungen  vor  Ort  zu
verzichten – von vereinzelten Ausnahmen abgesehen. Die GSW
bitten darum, die Zählerstände spätestens bis zum 7. Januar
2022 mitzuteilen.

Die Übermittlung der Zählerstände kann bequem online über die
Internetseite der GSW erfolgen. Jeder, der ein Smartphone,
Tablet oder klassischen Desktop-PC besitzt, kann den Stand an
die GSW unkompliziert und papierlos übermitteln. Der Weg zu
einem der drei Kundencenter erübrigt sich damit, was unter den
verschärften Corona-Bedingungen sicherlich sinnvoll ist.

Carsten Wittig, Leiter der GSW-Kundencenter, macht in diesem
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Zusammenhang  deutlich:  „Wir  müssen  persönliche  Kontakte
weitgehend reduzieren. Dies dient dem Schutz unserer Kundinnen
und Kunden, aber auch der eigenen Belegschaft. Wir setzen
daher verstärkt auf die einfachere und schnellere Alternative
der Online-Zählerstandseingabe. Für die Datenübermittlung ist
ein Besuch im Kundencenter nicht notwendig.“

Unter allen Nutzern der Online-Zählerstandeingabe verlosen die
GSW auch in diesem Jahr wieder attraktive Preise. Alternativ
kann eine abtrennbare Ablesekarte ausgefüllt und portofrei an
die Stadtwerke zurückgesendet werden.

 

Impfbusse stellen um Mobile:
Impfangebote  nur  noch  mit
Termin
Aufgrund des großen Andrangs bei den mobilen Impfangeboten des
Kreises werden auch für die mobilen Impfangebote ab sofort
Impftermine vergeben. Der Kreis Unna reagiert damit auf die
für alle Beteiligten unbefriedigende Situation vor den mobilen
Impfangeboten in den letzten Tagen. Die Zahl der Impfwilligen
hatte die beschränkten Kapazitäten der mobilen Impfangebote
bei  weitem  überschritten,  sodass  immer  wieder  Menschen
abgewiesen werden mussten.

„Das wollen wir den Impfwilligen und unseren Mitarbeiterinnen
und  Mitarbeitern  ersparen“,  erläutert  Sandra  Pflanz,  beim
Kreis Unna zuständig für die öffentlichen Impfangebote, die
Entscheidung nunmehr auch für die mobilen Impfangebote Termine
zu vergeben. Obwohl der Kreis Unna die Angebote zum Impfen
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drastisch  erhöht  hatte  und  für  jede  Stadt  oder  Gemeinde
Impfstellen eingerichtet wurden, war hier Nachfrage bei den
letzten Impftagen der Busse und anderer mobiler Impfangebote
weiter stark angestiegen.

Aktuell werden die Termine für die Einsätze im Dezember 2021
ins Terminvergabesystem des Kreises eingeben und sind in den
nächsten Tagen unter www.kreis-unna.de/impfen buchbar.

Geimpft  werden  weiterhin  Erst-,  Zweit-,  und
Auffrischungsimpflinge.  Verimpft  werden  an  allen  Standorten
die Impfstoffe der Hersteller BioNTech/Pfizer und Moderna. Es
besteht  keine  Wahlmöglichkeit  zwischen  BioNTech/Pfizer  und
Moderna.

Auch die Sechs-Monate-Regel gilt an den Impfbussen, wie an
allen anderen Impfstellen: Liegt keine medizinische Indikation
vor, müssen zwischen der Zweitimpfung und der Boosterimpfung 6
Monate Abstand liegen.

Der Kreis Unna wollte ursprünglich mit den Impfbussen ein
niederschwelliges (Erst-) Impfangebot an die Stellen bringt,
wo niedrige Impfquoten vorlagen und ein leicht zugängliches
Impfangebot  helfen  sollte  Bevölkerungsgruppen  zu  erreichen,
die sonst nur schwer angesprochen werden können. Dies ist auch
immer noch notwendig, wird aber aktuell konterkariert durch
die  hohe  Nachfrage  nach  Boosterimpfungen  auch  an  den
Impfbussen.  Diese  Drittimpfungen  waren  zunächst  den
niedergelassenen Ärzten vorbehalten, sollen aber nun auch von
Impfstellen und Impfbussen angeboten werden.

Um einen reibungslosen Ablauf der Impfungen an den Impfbussen
und den weiteren mobilen Impfangeboten zu gewährleisten, um
lange Wartezeiten zu vermeiden und um Leute nicht ohne Impfung
wegschicken zu müssen, stellt der Kreis Unna nun auch die
Impfungen  bei  den  mobilen  Impfangeboten  auf  vorherige
Terminvergabe  um.  PK  |  PKU
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IG BAU: Berlin ‚ampelt‘ neue
Bauaufträge – Der Kreis Unna
auf Bauarbeiter-Suche

Hammer,  Zollstock,  Funkgerät:  Mehr  Equipment  für  mehr
Bauprofis  im  Kreis  Unna.  Denn  die  werden
schon bald gebraucht. Foto: IG BAU | Ferdinand Pau

Der Bau bleibt krisenfest – und wird zusätzliche Manpower
brauchen:  „Die  Zahl  der  Bauarbeiter  im  Kreis  Unna  wird
steigen. Denn mit den heute rund 2.780 Baubeschäftigten ist
das, was die Ampel-Koalition vorhat, nicht zu schaffen: Für
den Neubau von Wohnungen und vor allem auch für das klima- und
seniorengerechte  Sanieren  wird  jede  Hand,  die  zupackt,
gebraucht – und sie wird gut bezahlt“, sagt Friedhelm Kreft
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von der Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU).

Der Vorsitzende der IG BAU Westfalen Mitte-Süd spricht von
einer „Beschäftigungsoffensive“, die auf den Bau im Kreis Unna
zukomme. „Es wird höchste Zeit, deutlich zu machen, dass die
Branche eine gute Jobperspektive bietet: Es lohnt sich, auf
dem Bau zu arbeiten“, so Kreft. Dazu passe das Lohn-Plus, das
die Gewerkschaft jetzt erreicht habe: insgesamt 6,2 Prozent.
„Das ist wichtig, um die Arbeit attraktiver zu machen. Die
erste  Lohnerhöhung  muss  schon  Anfang  Dezember,  wenn  der
November-Lohn kommt, auf dem Konto sein. Dazu kommen noch drei
Einmalzahlungen  von  insgesamt  1.350  Euro.  Auch  das  Azubi-
Portemonnaie wird dicker. Und zusätzlich gibt es jetzt zum
ersten Mal eine generelle Entschädigung für die oft langen
Fahrten zu den Baustellen: Das Wegezeit-Geld kommt. Der Start
ist geschafft. Ab 2023 wird es dann in voller Höhe gezahlt“,
so Kreft.

Für jeden Weg zur Baustelle bekommen Bauarbeiter künftig – je
nach  Fahrstrecke  –  zwischen  sechs  und  acht  Euro  pro  Tag
zusätzlich,  so  die  Gewerkschaft.  „Das  macht  aufs  Jahr
gerechnet rund 1.500 Euro netto mehr im Portemonnaie. Denn im
Schnitt  ist  ein  Bauarbeiter  immerhin  64  Kilometer  am  Tag
unterwegs, um morgens zur Baustelle zu kommen“, erklärt der
Vorsitzende der IG BAU Westfalen Mitte-Süd. Für den Fall, dass
die Distanzen zwischen Bauunternehmen und Baustelle zu groß
sind,  um  sie  täglich  zu  fahren,  haben  IG  BAU  und  Bau-
Arbeitgeber  je  nach  Entfernung  eine  Wegezeit-Entschädigung
zwischen 18 und 78 Euro pro Woche vereinbart.

Damit  sei  der  IG  BAU  ein  „Durchbruch  bei  den
Tarifverhandlungen“  gelungen.  Die  Gewerkschaft  spricht  von
einem „Zukunftspaket Bau“, mit dem die Berufe der Branche und
damit auch eine Ausbildung auf dem Bau attraktiver geworden
seien.  Vorausgegangen  war  eine  ungewöhnlich  harte
Tarifauseinandersetzung: „Es waren extrem langwierige und zähe
Verhandlungen. Mehr als einmal drohten sie zu platzen. Ein
bundesweiter Baustreik lag in der Luft. Knackpunkt war dabei



die  Wegezeit-Entschädigung.  Dass  die  jetzt  steht,  ist  ein
tarifpolitischer Meilenstein für die Branche“, sagt Carsten
Burckhardt  vom  IG  BAU-Bundesvorstand.  Er  ist  an  der
Gewerkschaftsspitze für das Bauhauptgewerbe verantwortlich.

Vor  der  Baubranche  im  Kreis  Unna  liegt  jetzt  eine
Mammutaufgabe, so IG BAU-Bezirksvorsitzender Friedhelm Kreft.
„Neu bauen, umbauen, sanieren – Häuser, Straßen, Brücken: Die
neue  Bundesregierung  ‚ampelt‘  neue  Bauaufträge.  Es  wird
deshalb bei vollen Auftragsbüchern bleiben.“ Dabei biete der
Tarifabschluss dem Bau Perspektive: Die Lohnsteigerung erfolge
in drei Stufen. Die Laufzeit des neuen Tarifvertrages gehe bis
Ende  März  2024.  Über  Details  zum  Bau-Tarifabschluss  –
insbesondere auch zum Wegezeit-Geld – informiert die IG BAU in
der  Region:  �0231  –  282  43  970.  Und  im
Internet:  www.igbau.de/Bauhauptgewerbe.de

Musikakademie  präsentiert
neue  Programmangebote  für
2022:  Publikumslieblinge  und
Intensivkurse
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Auf das neue Programm der Musikakademie Bergkamen im Jahr 2022
freut sich Anne Horstmann, Projektleiterin der Musikakademie
Bergkamen,  hier  beim  Geigenbauer  Bley  in  Dortmund.  Foto:
Roland Kentrup

Pünktlich  zum  Jahresende  erscheint  das  neue  Programm  der
Musikakademie Bergkamen mit 19 interessanten Veranstaltungen
zum  Kennenlernen,  Zuhören  und  Selbermachen.  „Auf  Wunsch
zahlreicher Teilnehmer haben wir für 2022 überwiegend klein
besetzte  instrumentale  Intensivkurse  geplant  und  beliebte
Formate  wie  das  „Notenlesen  für  Erwachsene“  wieder
aufgenommen. Das Gesprächskonzert zu den Klaviersonaten von
Domenico Scarlatti wird wieder in dem räumlich großzügigen
studio theater stattfinden. Alle anderen Veranstaltungen sind
in  kleinen  Besetzungen  möglich“,  erklärt  Anne  Horstmann,
Projektleiterin der Musikakademie Bergkamen.

Angebote für Anfänger, Wiedereinsteiger und musikalisch Aktive
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„Ob Anfängerinnen, Wiedereinsteiger oder musikalisch Aktive –
alle  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sind  bei  uns  herzlich
willkommen“, betont Anne Horstmann. „Sämtliche Veranstaltungen
sind auch originelle Geschenkideen für Musikinteressierte zum
Geburtstag oder zu Weihnachten.“

Was Sie schon immer über Musik wissen wollten

Viele Instrumentalisten kennen das Problem: Was mache ich,
wenn es meinen Lieblingssong nur als Text mit Akkordsymbolen
gibt? In dem neuen Intensiv-Workshop „Spielen nach Leadsheets“
lernen die Teilnehmer schnell eine Begleitung zu entwickeln
und sogar für mehrere Spieler passend zu machen. Ein anderer
Workshop lädt dazu ein, auch ohne instrumentale Vorkenntnisse
die Geheimnisse um das berühmte Klavierstück „Für Elise“ zu
lüften.

Beliebte Formate für Zupfinstrumente werden fortgesetzt

„Unsere beliebten Formate für Zupfinstrumente werden für die
E-Gitarre  mit  einem  Grundkurs  und  den  ‚Blues  Basics‘  
fortgesetzt“, kündigt Anne Horstmann an. Auf die Freunde der
Ukulele, des hawaiianischen „hüpfenden Flohs“, freut sich der
neuer Dozenten Roland Portale. Er bietet im Frühjahr und im
Herbst  Anfänger-  und  Fortgeschrittenenkurse  in  vier
Kleingruppen an. Und am Ende des Jahres 2022 werden alle, die
möchten, wieder auf der Gitarre „Fit für den Heiligen Abend“
gemacht.

Zahlreiche attraktive Angebote für Streichinstrumente

Für  Anfänger  und  Fortgeschrittene  Spieler  von
Streichinstrumenten gibt es über das Jahr 2022 verteilt sieben
Angebote  vom  technikorientierten  „Einmal  durch  alle
Stricharten“  bis  zum  stimmungsvollen  weihnachtlichen
Musizieren  für  Streicher.  Die  Musikakademie  hat  einen
Einsteiger- und einen Aufbaukurs für Geige, Bratsche und Cello
im  Programm  sowie  zwei  reine  Cello-Workshops  auf
unterschiedlichen  Spielniveaus.



Zum Thema Wartung und Reparatur von Klarinetten bietet die
Musikakademie einen dreiteiligen Einsteigerkurs an. Über die
richtige  Pflege  und  „Erste-Hilfe-Maßnahmen“  für  Streich-
Instrumenten informiert ein einteiliger Workshop.

Anmeldungen und Kursinfos auf der Homepage

Die Musikakademie Bergkamen ist als eigener Bereich auf der
Homepage  der  Musikschule  Bergkamen  vertreten.  Hier  können
Interessierte  ab  sofort  die  aktuelle  Broschüre  lesen,
herunterladen und sich zu den Veranstaltungen online anmelden:
www.musikschule-bergkamen.de

Ein Ausflug ins Bücherland –
die  Klassen  fünf  des
Gymnasiums  besuchen  die
Stadtbibliothek
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Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b bei ihrem Besuch der
Bergkamener Stadtbibliothek.

Endlich wieder in der Bibliothek: Nachdem in dem letzten Jahr
wegen  des  damaligen  Lockdowns  der  Unterrichtsgang  in  die
Stadtbücherei  Bergkamen  entfallen  musste,  sind  in  diesen
Wochen  die  Fünftklässlerinnen  und  Fünftklässler  des
Städtischen  Gymnasiums  wieder  unterwegs  zum  Nordberg.
 Ausgestattet  mit  Masken  und  Abstand  begeben  sie  sich  in
Bergkamens Stadtbücherei auf die Suche nach spannenden Büchern
und Informationen.

Zunächst  machte  sich  die  Klasse  5b  auf  den  Weg  und
recherchierte  über  den  Bibliothekskatalog,  den  Online-
Brockhaus und vor allem in vielen Sachbüchern über das Leben
von  Rittern  im  Mittelalter.  Dabei  sind  sie  von  der
Mitarbeiterin  der  Bibliothek  Victoria  Baues  begrüßt  und
umsichtig wie sachkundig mit der Bücherei, ihren Regeln und
dem Prozedere vor Ort vertraut gemacht worden. Frau Baues:
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„Ich freue mich, wieder Schüler bei uns begrüßen zu dürfen.
Dass sie einfach Bücher wieder in die Hand nehmen können und
nicht alles digital läuft, macht mich froh.“

„Wir hatten einfach Spaß“, waren sich Max, Lasse und Nisa
einig. „Ich mag die Bibliothek richtig gern. Einfach mal in
Ruhe Bücher anschauen und in Ruhe darin zu blättern und auch
Ruhe dafür zu haben“, ergänzt Klara.

Bevor es zurück zur Schule ging, konnte sich jeder noch ein
Buch ausleihen, einige gingen aber direkt mit einem ganzen
Packen nach Hause.

„Das wünschen wir uns ja auch. Lesen – auch in der Freizeit –
ist für das Lernen einfach zentral und wichtig. Die Bücherei
bietet  da  für  alle  Schüler  ganz  tolle  und  einfache
Möglichkeiten. Auch auf die Präsentation der unterschiedlichen
Bücher  in  den  nächsten  Wochen  können  wir  gespannt  sein  –
vielleicht  ist  ja  der  ein  oder  andere  Weihnachtsschmöker
dabei“, so die Deutschlehrerin Monja Schottstädt.

In  Rahmen  der  Zusammenarbeit  zwischen  Stadtbücherei  und
Gymnasium  erhalten  alle  Schülerinnen  und  Schüler  einen
Büchereiausweis.  Diesen  Ausweis  können  sie  auch  in  der
Schulbücherei nutzen.


